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Kläger und Revisionsbeklagtero/

Der.5. Senat des Bundeseozialgerichts_hat euf die

mündliche Verhandlüng vum 200 Dezember 3966 durch

Bunäeérichter Br„ L a
h

g k e_i t

, .
“Vorsitzender— ,

Bunde3richter Br„ K r‚e b s ‚'

Bundesrichter & p i e l m_e y e r ,
Bünéees@äialfichter‘‚£ ei? i.n szk i und
3undéssoäialrichter Dre‘s p r.i c k

füé.Recht erkannt:

Die Revision der Beklagten gegen-dag Urteil des

Landessöäialgerichts Hamburgvom 5. Oktober 2965
wird zurückgewiesen„

Die Beklagte hat äem Kläger die außergerichtliphen

Kbsteh des Revisionsverfahrens‚zu-erstattenc
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Die Beteiligten streiten darüber, wie lange einem Vere‚

sicherten Krankengeld Zustehtg der noch während seines
Beschäft15ungeverhältnisses behandlungebedürftig erkrankt5‘

aber ersi nach seinem Ausscheiden arbeiteunfähig ■iräo

Der Kläger war wegen einer versich6rungstlichtigen Be«

schäftigung vom io. Juni ?960 an
31iiglied der beklagten

Ortskrenkenkasseo In der Folgezeit erkrankte der Kle.5er

mehrfach wegen derselben Herz» und Kreislaufbeschwerden

und erhielt deswegen in der Zeit Vom 14. 'Oktober 7961 bis

1° Mai 1963 von der Beklagten Krankengeld für insgesamt

28 Wochen und zwei Tage. im 78 Oktober 1963 schied er eue'

der Beschäftigung aus, um sich eine leichtere Arbeit zu su—

chen. Zu der beabsichtigten neuen Arbeitsaufnehme kam es

nicht, weil der Kläger am 22. Oktober 1963 von seinem be—
handelnden Arzt Dr» e”?“” ti? wegen des gleichen Herzleidens

erneut arbéitsunfähig krank geschrieben wurde.. Die Beklagte

gewährte dem Kläger Krankengeld nur bis zum 370 April 1964]

und lehnte die Zahlung über diesen Zeitpunkt hinaus‚mit >

Schreiben vom 3 Januar 3964 unter Hinweié auf 5 185 ßbs„_1
Satz 2 der Deichsversi-cherungsordnung (RVG) ab, weil ein Aue

spruch auf Krankenpflege auch nur für längstené 26 Wocnen

nach dem Ausscheiden aus der Mitgliedschaft be3teheo„ Der
‘

Wider5pruch wurde zurückgeWieeen; Das Sozialgericht {SG}

hat die Beklagte verurteilt, dem Kläger nach Maßgabe von

Gesetz und Satzung Barleietungen bis zur Höchstdauer von
78 Wochen zu gewähren„ Das Landessüzielgericht (LSG) hat-
die Berufung der Beklagten zurückgewiesen. Zur Eegrünäung'

hat es ausgeführt, es genüge‚—daß der Versicherungsfall wähe

rend äes Versicherungeverhältnisses eingetreten seio' Verf_‚

‘sicheTungsfall sei der Eintritt der Erkrankung, zu dem als_.

‘.3
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weitere V0raussetzung delerenkengeldanspruehs die Arbeits—
unfähigkeit hinzutreten müsseo Im vorliegenden Fell sei der
Vérsieherungsfell der Krankheit vor Beendigung des Beschäf—

tigungsverhältnisses eingetreten und habe-von dem auf die

Weststellung der Arbeitsunfähigkeit folgenden Tage weitere

78 Wochen hindurch fortbeetanden° Für die Dauer des Kranken—
geldanspruchs sei 5 183 Abs„ 2 BVG maßgebend, der für den vor—
liegenden Fall keine Ausnahme von der Frist der 78 Wochen

kenne. @ 185 Abs. 1 Satz 2 EVO sei hier nicht anzuwenden;

da er nur für die Krankenpflege, nicht aber für des Kranken—
geld gelteo Auch 5 214 EVO komme nicht zum Zuge, weil die

Erkrankung noch während des Besehäftigungsverhältnisses ein—
getreten sei. Dem Kläger stehe daher noch Krankengeld bis

zum 4. Oktober 1964 zu° ”

Das LSG hat die Revision zugelassen°

Die Beklagte hat gegen das Urteil ReviSion eingelegte

die trägt vor, in den Fällen, in denen wie hier die behand—

lungsbedürftige Erkrankung vor dem Ausscheiden aus der Verw

sicherung, die Arbeitsunfähigkeit aber.erst nachher singe»

treten sei, dürfe das Krankengeld höchstens_eolange gezahlt

werden, wie die Krankenpflege zu gewähren sei, die Kranken—

feldzahlung sei also in analoger Anwendung des @ 183 Abs. 3

Satz 2 RVGspätestens 26 Wochennach demAusscheiden einzu—
stellen‚ Wenn die Krankheit den Versicherten erst nach dem

‘usscheiden arbeitsunfähig krank mache, so würde die unein—

geschränkte Anwendung des 5 185 Abs° 2 BVG dazu führen, daß

demVersicherten vomZeitpunkt seiner Arbeitsunfehigkeit an
für längstens 78 WochenKrenkengeld zustände‚ währenddie
Krankenpflege nur für 26 Wochen zu beanspruchen seio _Grund—

leistung in der Krankenversicherung sei aber die Kranken—

pflege„ Für die Nebeneufgabe, die Zählung von
Krankengeld,

die den Lebensunterhalt des ?ersicherten_und.seiner Angehörigen'

sicherstellen solle‚ hätten andere Sozialleistungeträger eine

zutreten; wenn der Versicherte keinen Anspruch auf Zahlung von
Trankengeld habe° Esrwerde der Systematik und der Aufgabe der

.../} ..
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Krankenvereicherung nicht gerecht, wenn die Krankenkassen

die sekundären Leistungen (Krankengeld) erbringen müßten,

ohne Zur primären Leistung {Krenkenpflege) verpflichtet

zu seine '

Die Beklagte beantragt,

die Urteile des LSG Hamburg vom 5. Oktober 1965

und dee SG Hamburg vom io„ Juni %96ä aufzuhehen

‚und die Klage abzuweieeno

Der Kläger beantragt,

die Revision zurückzuweiseno

II

Die nach 5 162 Abs; 1_Nr° ? des Sozialgerichtsgesetzes

(see) statthefte Revision ist zulässig, konnte aber_keinen' ”

Erfolg haben‚ ‘ ' ' "

Die Dauer des Anspruchs auf Krankengeld richtet sich nicht
nach 5 214 Abso 1 BVG, weil der Versicherungsfall (eine

behandlüngébedürftige Erkrankung) noeh während des_Bew>_

schäftigungsverhältnisses und nicht erst nach dessen 39%

endigung eingetreten ist. Maßgebend ist vielmehr @ i83

Abso 2 RVG Eliernach wird Krankengeld ohne Zeitliche Pe—'

grenzung gewährt, für den Fall der Arbeitsunfähigk eeit wegen

derselben Krankheit jedoch nur für höchstens 78 Wochen in—
nérhalb von je drei Jahren. % 183 Abs, 1.Satz 2 RVG, wo—
nach die Sonst ohne zeitliche Begrenzüng gewährte Kranken—

pflege späte etens 26 Wochen nach dem Ausscheiden endet,

wenn ein Mitglied während des Bezugs von
Krankehpilege aus

der Versicherung ausscheidet, gilt nicht für des Kranken—

geldn Denn Aber° ? regelt die Dauer der Krankenpflege‚'äie

nach@?82Abs; 1_Nr. ? RVOyär2tliohe_ßehandlungundvere
“sorgühg mit Arznei usw; umfaßt Degege■legt % 183.Ab3„ 2„
RVO die Dauer des Krankengeldes fest, dee nach . 182 &bs°; 1

Nr. 2 EVO zu gewähren ist, wenn
die Krankheit den Ver»

“5°!
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sicherten arbeitsunfähig‘machtÄ- € 383 Ahea 1 uhä 2.EVO
enthalten also eine getrennte Regelung für die beiden

Kaseenleistungena_ Schon aus dem wartlaut des Gesetzes

ist somit ersichtlich, daß der Gesetzgeber beide Ansprü-

che bezüglich ihrer Dauer verschieden geregelt hate

Aber auch die bisherige Entwicklung bestätigt diese Auf—

faseungc ‘Schon in dem Erlaßyäes Reichsarbeiüsministers

über Verbesserungen in der gesetzlibhén Krankenversiche—

‚rung vom 20 November3945 (AK 3943 SO485) ist die Dauer
der Krankenpflege und des Krankengeldes verschieden ge+

regelt (vg1„ Abschhc 1 Hr„ 1 für die Krankenpflege; Ab—
sehn° I Nr„ 2 Buchse;

& und @für.dae Krankengeld). Ea—
naoh endete der Anspruéh auf Krankenpflege — wie nach heu—

tigem Recht „ späteätens 26 Wochen nach dem Ausscheiden

aus der VereiCherUng‚ wähfend der Anspruch auf Krankengelä‚
wenn die Arbeitsumfähigk@itfefst nach dem Ausscheiden aus

der Versicherung eingetreten
war? über diesen Zeitpunkt‘

hinaus und auch mit ihegge&mt längeren Be2ugszeiten ge;

geben sein konnte„ Auch des Reichsversichérungsamt (BVA)
hat in der Grü■dsätzlibhen‚Entscheidung Nr; 5545 vom_25„No—
vemberv?943 {AN ?944‚ SA 38) ausgeführt; ääß'Krankehgelü

auch über die Zeit der Gewährung von Krankenpflege hinaus

nach 5 383 Abs° ? Sat? ! RVG 33 auf die volle saäzungs—

—mäßigeDauer {väl$ Abschno I 2 c Satz ? äes genahnten Er—
laeeee) gewährt weräen müeeeo In der Grundsätzlichen Ent«

scheidung Nic 5582 vom ?5„ September ?944 (AK ?9Ä4 Sc 286}

hat dasBVAdieseAuffassungbestätigen

Wenn der Gesetzgeber in Abkehr ven dem bisherigen Hechtsw

’gedanken; daß sich die zeitliche Begrenzung der Krankenpflege

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


nach dem Ausséheiden nicht auf den Krankengeldanspruch

auswirken, dieser vielmehr jewe11e "auf die volle satw'

zungsmäßige Daher“ gewährt werden soll, bei der Neu-

fassung des 5 183 Abs° 1 und 2 RVG durch daS Gesetz vom

12„Juli 1961» BGBl1 913_ die BezugsdaüerdesKran?“
kengeldes von der der Krankenpflege hätte abhängig ma»
chen wollen, so wäre das in der Neuregelung sicherlich

deutlich zum Ausdruck gekommenaf Die on1 wörtliche

Übernahme_der alten Regelung (vgl Abscth.l Nr. 2 des
Erl von 1943 und. 5 183 Abs° 1 RVGnF} zeigt aber im
Gegenteil, daß der Gesetzgeber eich bewußt an die al te

Regelung angelehnt und damit auch die grundsätzlich un—
ters chiedliche Eezug sdeuer von Krankenpflege und K1:.nken—

geld gewollt hat° Es Sprechenauch beachtliche Gründe
für eine kürzere Dauer der Krankenpflege —vim Gegensatz

zum Krankengeld —bei Fersenen‚ die aus der Vérsicherung

ausgeschieden sindo ‚Jemand, der nur behandlungebedürftigP

aber nieht arbeitsunfähig ist und aus der Versicherung

ausscheidet, hat die "öglichkeit, eine neue versicherunge

‚Dflrchtige Be$chäftigung einzugehen und damit für einen

neuen Ve1sicherungsschutz im Krankhe1tsféll zu sorgen°

®iese Möglichkeit hat aber ein arbeit$unfähig Erkrankter

nicht; Er ist auf das Krankengeld angewiesen0

Demnach berühfté 185 Abs„ 1 Satz 2 BVG nicht die Dauer
des Anspruchs auf Krankengeld. Diese richtet sich viel—

mehr allein nach 51183 Abs° 2 RVG, auch wenn das während

der Mitgliedschaft erkrankte Mitglied erst nach seinem

Ausscheiden aus der Versicherung arbeitsunfähig geworden

ist° Der Kläger hat_daher im vorliegenden Fall einen
Ansprubh auf Krankengeld Bis zu 78 Wochen, wie ihn des

BSGzugebiiiigt hato
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Nicht zu prüfen war hier, ob in solchen Fällen - & ha _heim
,

Zusammentreffen von Beh°ndlungsbedulfülvhelt und ArbeitS—,

unfähigkeit — auch Frankenpflege über die Dauer des @ 183

Abs° 1 Satz? -RVO hinaus zu gew;a'hren iSuo

Die Revision der Beklagten muß_daher zurückgewiesen Werdeno.

Die_Kostenent$öheiäung eféehthemäß 5,193 SGGO
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